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DerHartäckerparkwirdvergrössertDieGemeindeWienhatimvergan-¬
genenJahreaufdenGrundflächenzwischenderHartäckerstrasseund
demZusammenschlussderRückauf-undNeydhartgasseeineneueGarten-¬

anlagegeschaffen.DieGesamtanlagekonnteabernochnichtvollendet.
werden,daimnördlichenTeilsichSchrebergärtnerangesiedelthatten.
NunmehrsindauchdieseFlächenfreigemachtwordenunddasStadtgar-¬
teninspektorathatdemGemeinderatdiePlänefürdieUnwandlungdie-¬serFlächenineineGartenanlagevorgelegt.DieKostendieserArbei-¬
tensindmit36,500Schillingveranschlagt.MitdenArbeitenwirdso-¬
fortnachderGenehmigungdurchdenGemeinderatbegonnenwerden.Durch
dieseVergrösserungwirdimBezirkDöblingeinederschönstenWiener
Garhynanlagengeschaffen.

WarnungvorGassparbrennern.TrotzallerWarnungenwerdennochimmer
GasabnehmerdurcheinemarktschreierischeAnpreisungzumKaufvonso¬
genannten„Gassparern“verlockt.DieseGassparerwurdenvonderfach-¬
teahnischenAbteilungdesWienerMagistratsgeprüftundalssicher-¬
heitsgefährlichbefunden.DasGasverbranntnämlichnichtvollständig,
wodurchsichgiftigeVerbrennungsgaseentwickeln,diebeinichtven-¬
tiliertenundkleinenKochräumenVergiftungserscheinungenherbeifüh-¬
renkönnen.DerMagistrathatdaherverordnet,dassnursölcheGasspar-¬
brenner verkauft werdendürfen ,die amtlich als vomSicherheitsstand¬

punktunbedenklichbezeichnetwerdenSolcheGassparvorrichtungenfür-¬
fenabernurvonkonzessioniertenInstallateurenangebrachtwerden.
DieUebertretungdieserVerordnungwirdmitGeldstrafenhiszu200
SchillingodermitArrestbiszuvierzehnTagengeahndet
KeineSitzungenimRathaus.InderkommendenWochehaltenStadtse-¬
nat undWienerGemeinderatkeineSitzungenab .

SchülerfahrpreisermässigungenaufdenStrassenbahnenDieDirsktion
derstädtischenStrassenbahnenmachtaufmerksam,dassAnsuchenum
SchülerfahrpreisermässigungenfürdasSchuljahr1925/26sofortein
gereichtwerdensollen ,weilfürspätereinlangendeGesucheeine
zeitgerschteErledigungnichtverbürgtwerdenkann.Diejetztein-¬
gereichtenGesuchewerdenbestimmtwährendderFerienerledigt,so
dassdieSchulkinderbeiBeginndesneuenSchuljahrzuverlässig
die Ermässigungerhalten .

DieWieneralektrischeStrassenwelswohtung .DerGemeinderatsaus-¬
schussfür technischeAngelegenheitenhat abermalsdieUmwandlungder Gasbeleuchtungin die alektrischeBeleuchtungin einigenStras

senzügengenehmigtAnfder WiedenwerdendieMargaretenstrasse
vomSuttnerplatzbis zurSchleifmühlgasseunddieSchleifmühlgas¬
sevonderMargaretenstrassebiszurRechtenWienzeile,inMarga-¬
reten die MargarstenstrassevomMargaretenplatzbis zurReinprechts
dorfarstrasse ,In Mariahilfdie StumpergasseundWebgasse ,aufdem
NeubaudieSchottenfeldgasse,in derJosefstadtdieAlbertgassein
MeidlingdieNiederhofstrasse,Steinbauergasse,Assmayergasse,Flur-¬
schützgasseundWilhelmstrasssundin OttakringdieGablenzgasse
Neumayergasse,Herbstrasse,PanikengasseundFesstgasseanstattder
bisherigenGasbeleuchtungdie elektrischsBeleuchtungerhalten .Dis
KostendieserArbeitensindmit115. 300Schillingveranschlagt.

s TüberkulosenfürsorgestellenderGemsinde.DieAnsugnenum
nahmevontuberkulosen -undkurbedürftigenErwachsenenundKindern
in denAnstaltenderGemeindeWiensindgrundsätzlichbeidenTu¬

berkulosefürsorgestelleneinzureichen.DieseStallensindfürdie
Lsopoldstadt in der Zirkusgasse 5 ( Montagund Donnerstag von 15bis
18Uhr) ,fürdieInnereStadtundLandstrasseinderBaumgasse75
( MontagundDennerstagvon4 bis 6 Uhr ) ,für die WiedenundFavori-¬
ten in der Erlachgasse114( Montag ,Dienstag ,DonnerstagundFreitag
von4 bis 7 Uhr ) ,für MargaretenamMargaretengürtel96(Dienstag ,
Mittwochvon110bis 412UhrundFreitagvon4 bis 6 Uhr ) ,fürMa-¬
riahilf ,NaubauundAlsergrundinderSandwirtgasse3(Montag,Mitt¬
wochundFreitagvon4 bis 6 Uhr ) ,für AlsergrundundWähringin
der Lazarettgasse22( DienstagundDonnerstagvon25bis 37Uhr) ,

für Simmeringin der Hauptstrasse76 ( DienstagundFreitag von5
bis7 UhrundDonnerstagvon10bis12Uhr ) ,Meidlingin derHufe-¬
landgasse(MittwochundFreitagvon14bis46UhrundDienstag
undDonnerstagvon410bis 412Uhr ) ,für Hietzingin derEinwanggass
se 27(Dienstag,DonnerstagundSamstagvon5 bis7 Uhr ) ,fürRudolfs-¬Donnerstäg

heim und Fünfhaus in der Rosinagasse 4 ,( Dienstag ,Freitag von 4bis
6 Uhr ) ,Ottakring in der Effingergasse 23 ( MontagundMittwochvon
4 bis 6 Uhr und Dienstag von 8 bis 10 Uhr ,für Hernals in derKal- ¬
varienberggasse29( MontagbiseinschliesslichDonnerstagvon5bis
7 Uhr ) ,für Döblingin der Huthgasse( Dienstag ,MittwochundSamstag
ven5 bis7 Uhr ) ,fürdieBrigittenauin derHellwagstrasse(Diens
tag undFreitagvon4 bis 6 Uhr) undfür denBezirksteilFlorids-¬
dorf der östlich von der Nordbahngelegen ist ,in derNordbahnan¬

lage ( Mittwochund Samstagvon 4 bis 6 Uhr )und westlich vonder
Nordbahnin derGerichtsgasse12( MontagundFreitagvon4 bis6
Uhr . DieMitgliederdar Krankenfürsorgeanstaltder städtischenBe- ¬
dienststenundAngestelltensowiederKrankenkassederHandlungsge
hilfen habenbei ihrenFürsorgestellenamSchlesingerplatz5und
in der Hörlgasse9 ,einzureichen .Eine Zuweisungin die Anstaltender
Gemeindeist erst dann möglich ,wennvorher die ärztliche Beobach¬
tungder KrankendurchdieseFürsorgestellenerfolgtist .

GegendieFreigabederHauptalleefürAutomobils.AmSamstaghat
in derBezirksvertretungLeopoldstadtBezirkevorsteherBerdiczo-¬
werauführlichüberdieVerhandlungenimBundesministeriumfür
HandelundVerkehrundmitderGemeindewegenderFreigabeder
Hauptalleefür Panzinfahrzeugeberichtet . DerBezirksvorsteher
teilte mit ,dasssich bei diesenVerhandlungenalle Fachleuteund
FunktionäregegendasBefahrenderHauptalleemitAutosausgespre
chenhaben ;nur der Touringklubundder Industriellenverbandhät -¬
ten diesenStandpunktnicht geteilt .Gleichzeitigverlas derBe- ¬
zirksvorstehereinSchreibendesMagistratsdirektorsDr .Hartl
andieBezirksvertretung,indenimAuftragdesBürgermeistersmit-¬
geteilt wird ,dasssich BürgermeisterSeitzderMeinungderBezirks-¬
vertretung vollkommenanschliesst und sich gegegenenfallsmit
aller Entscheidenheitdafüreinsetzenwird ,dassdergegenwärtige
Zustandaufrechterhaltenbleibt .DieBerichtewurdenzustimmend
zur Kenntnisgenemmen .

NaueBestimmungenüberdenVerkaufvonKphle. DerWienerMagistrat
hat für den Verkauf von Kohle ,Koksund Presskohle neueVorschrif - ¬
ten erlassen ,die vom - Juliangefangen ,wirksamwerden .DleKund¬
machung,in der die neuenBesimmungenanthaltensind ,inal¬
lenBetrieben ,in denenKohle ,KoksundPresskohleverkauftwerden,
angeschlagan .Uebertretungendieser BestimmungenwerdenmitGeld-¬

enbiszuzweihundertSchillingodermitArrestbiszuvier -ongeahndet
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WeiteresAnsteigenderBeschäftigungderBauarbeiterdurchdieGe-¬
meinde .Nachdenkürzlich veröffentlichten Ausweisenwarenvonder
GemeindeWienbei ihren Wohnhausbauten ,Wohlfahrts - undsonstigen
Nutzbauten ,sowiebei Strassen - undKanalbauteninsgesamtunmittel-¬
bar auf den Arbeitsplätzen 10,793 Bauarbeiter beschäftigt .Diese

Zahlist seither unausgeseztgestiegen .In der Wochevom15. bis
20 .Juni warenbereits 13 . 744Personenauf den Baustellen derGe- ¬
meindetätig DieseneuerlicheSteigerungumdreitausendBeschäf-¬
tigte bedeutet noch nicht den Höhepunkt ,da noch immerBautenbegor¬
nenwerden .Dazukommennatürlich nochalle Arbeiterkategorien ,die
in den Zement - ,Ziegel - ,Kalk - undGipswerken ,bei der Herstellungder

Fussböden,Türen ,Fenster ,dermaschinellenEinrichtungen,inden
Schlosserwerkstätten ,bei der Fabrikatlon der Küchenherde ,derKlo¬
settanlagen ,des Installationsmaterials . . weBeschäftigtwerden

Parteienverkehrin denmagistratischenBezirksämtern. DieGameinde
Wienhat seit demJahre1919nahezukeineNeuanstallungenvorge-¬
nommen .Es wurdedie Zahl der Angestellten fortwährendinfolgedes
natürlichenAbbaues( TodundPensionierungen )vermindert .Einswei¬
tere Verminderungdes Personalstandesist nicht mehrmöglich

weshalbeinAusgleichdurcheinegeänderteArbeitseinteilunger¬
folgen muss .Es wirddaher in denmagistratischenBezirksämtern
der Parteienverkehrauf die Zeit von8 Uhrfrühbis 1 Uhrmittags
beschränkt .Es ist selbstverständlich ,dass die Beamten ,wenn sie

die ganze vorgeschriebene Amtszeit hindurch Parteien empfangen
müssen ,andere Arbeiten nur sehr schwer erledigen können .Einschrän - ¬

kungendesParteienverkehrswurdenauchfrüherschonImWohnungs¬
amt ,imWohlfahrtsamt ,in derMagistratsabteilungfürdieStaats
bürgerschafts - ,HeimatsrechtsangelegenheitenandEhesachen

eingeführt ,wo sie sich bestens bewährt haben .Vom1 .

Juli angefangen soll nun diese Verfügungauch in denmagistra¬

tischenBezirksämternwirksamwerden ,Selbstverständlichist
vorgesorgt ,dass Parteien in dringenden Fällen auch nach einUhr

mittags innerhalb der normalen Amtsstundenbei denmagistratischer

Bezirksämternvorsprechenkönnen.Inamtsärztlichen-,Ernährungs-¬
Markt- ) ,Exekutions- ,Rechnungs-undKassendienslefhardiebisher
fürdenParteienverkehrvorgesehenenStundenunverändertauf-¬

recht .
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